
 
 
 
 
 
 
Impulse für das Mühlviertler Kernland 
50 KernländerInnen holten sich im steirischen Vulkanland Ideen und 
Anregungen für Regionalentwicklung 
 
FREISTADT/Mühlviertler Kernland. Mit einem Rucksack voller Erwartungen starteten 
50 Bewohner aus dem Mühlviertler Kernland am vergangenen Wochenende eine 
Exkursion ins steirische Vulkanland. Motivation, an der Reise teilzunehmen, war für 
fast alle die Absicht, in der eigenen Region in den nächsten Jahren etwas zu 
bewegen. LEADER-Obmann Bürgermeister Christian Jachs und Geschäftsführerin 
Conny Wernitznig hatten die Reise ins Land der Musterschüler in Sachen regionaler 
Entwicklung organisiert und waren begeistert vom Engagement und der 
Begeisterung der Kernländer. Schon am ersten Abend – nach einem Impulsreferat 
und Erfahrungsbericht von Vulkanland-Obmann LAbg. Josef Ober war klar, dass im 
Kernland in den nächsten Jahren ein neuer Wind wehen wird, denn eines stand nach 
dem Vortrag fest: Nicht Jammern bringt eine Region weiter, sonder konstruktive 
Zusammenarbeit, das Bündeln von Ideen und der Blick nach vorne. Damit hat es 
auch das einst sehr arme Vulkanland geschafft, von einer vergessenen Region zu 
einem Fleckerl Erde zu werden, auf dem die Menschen gern leben, auf dem Betriebe 
florieren und der Tourismus lebt. Praktische Beispiele dafür erlebten die Kernländer 
am zweiten Tag der Exkursion bei der Besichtigung der KostBar im Haus der 
Vulkane, in der über 400 Produkte aus dem Vulkanland präsentiert und verkauft 
werden, bei einem Gespräch mit einem Steinmetzmeister und nicht zuletzt bei der 
ausgiebigen Besichtigung des Weinbetriebes Krispel, wo auch der berühmte 
Mangalitza-Speck produziert wird. 
Schon auf der Heimreise haben die 50 KernländerInnen – bunt gemischt vom 
Landwirt über Unternehmensberater, Lehrer, Hausfrauen, Künstler, Reiter, Arbeiter 
bis hin zu Tourismusexperten und Regionalentwicklern – erste Pläne für LEADER-
Projekte und Produktentwicklungen geschmiedet. „Wir werden alles dazu beitragen, 
um diese Flamme der Begeisterung fürs Mühlviertler Kernland am Lodern zu halten“, 
freut sich LEADER-Geschäftsführerin Conny Wernitznig über den Erfolg der ersten 
Exkursion. 
 
 
Bildtext: 50 Bewohner aus dem Kernland holten sich im steirischen Vulkanland Tipps 
und Anregungen für Regionalentwicklung. 
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